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Autohaus Denzel GmbH I 35288 Wohratal-Wohra
Würfelweg 1 - 17 I Tel. 0 64 53 / 91 35 0 I www.autohaus-denzel.de I info@autohaus-denzel.de

Ihr Partner „Rund ums Auto“
Sommerreifen zu Frühbucherpreisen!

Wir bieten den vollen Reifenservice:
Montieren, Wuchten, Reinigen, Einlagern

– bei uns alles aus einer Hand!
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Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Annika Vaupel .................................................... Tel. 06453 / 6454-14
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Wohratal
(Besprechungsraum) und nach Vereinbarung

Schiedsperson Christina Roßmeier
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal  ..................... Tel. 06453 / 6453555

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für die örtlichen 
Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Sandro Faschingbauer  .......... Tel. 06453 / 
5099754
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführerin WOHRA, Alexandra Faschingbauer  ...........Tel. 06453 / 
5099754
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819
Wehrführer HERTINGSHAUSEN Andreas Beifuß 
............................................................................ Tel. 0174 / 6352095

Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder Strom- 
versorgung und in der Abwasserbeseitigung  

sowie allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen 
der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ...... Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice .......................................... Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  ......................... Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ................................. Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Mar-
burg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 01.05. - So., 07.05.
Rosen Apotheke, Gemünden  ................................... Tel.: 06453/389
Mo., 08.05. - So., 14.05.
Walpurgis Apotheke, Gilserberg ................................ Tel.: 06696/500
Mo., 15.05. - So., 21.05.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331
Mo., 22.05. - So., 28.05.
Adler Apotheke, Rauschenberg  ................................ Tel.: 06425/308
Mo., 29.05. - So., 04.06.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal .............................. Tel.: 06458/1234
Mo., 05.06. - So., 11.06.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer,
Büro: Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ................... Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

15.05. - Fälligkeit der Grundbesitzabgaben 
/ Hundesteuer / Gewerbesteuer

Die Gemeindesteuern und Abgaben für das II. Quartal 2023 sind am 
15.05. zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie diesen Termin.
Bei nicht fristgerechter Zahlung ist die Gemeindekasse verpflichtet, 
gemäß §§ 240 und 259 der Abgabenordnung, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu berechnen. Zur Vermeidung solch unnötiger 
Kosten sei nochmals auf die Möglichkeit der Erteilung einer Einzugs-
ermächtigung hingewiesen.
Nähere Auskunft über die -jederzeit widerrufliche- Teilnahme am Last-
schriftverfahren erhalten Sie bei der Gemeindekasse Wohratal, Herr 
Gilsebach, Telefon: 06453 -645413, E-Mail: s.gilsebach@wohratal.de

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf 
informiert

Zahlungstermin 15.05.2023 für die Abfallgebühren
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung der 
Abfallgebühren zum Stichtag 15.05.2023.
Die Höhe der Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Gebührenbescheid 
zu entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbescheide erstellt, gelten die 
mit dem letzten Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für 
Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein neuer Be-
scheid zugestellt wird.
Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu ach-
ten, dass als Verwendungszweck die jeweilige Kundennummer mit 
angegeben wird.
Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV hat 
die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung einer 
verzögerten Zahlung Mahngebühren und Säumniszuschläge zu er-
heben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten kann daher nicht ver-
zichtet werden.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, 
35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-13 oder 06465 9269-11,
Fax: 06465 9269-26,
E-Mail: finanzen@mzv-biedenkopf.de

Sperrung von Straßen in den Ortsteilen 
Wohra und Halsdorf anlässlich der Ver- 

legung von „Stolpersteinen“ am 09.05.2023
Folgende Sperrungen sind anlässlich der Verlegung der Stolpersteine 
angeordnet worden:
1. Im OT. Wohra die Straßen Gemündener Straße von Einmündung 
Hainweg bis Einmündung Männerstatt und die Straße Zum Bahn-
hof von Einmündung Gemündener Straße bis Hausnummer 8 am 
09.05.2023 von 08:45 Uhr bis 9:30 Uhr.
Die Umleitung erfolgt über die Straßen Männerstatt und Friedhofsweg 
und über die Straße Zum Bahnhof.
Weiterhin gilt ein absolutes Halteverbot vom 08.05.2023 bis 
09.05.2023 in der Gemündener Straße von Einmündung der Straße 
Zum Bahnhof bis Hausnummer 16.
2. Im OT. Halsdorf die Straßen Hauptstraße von Einmündung Kirch-
weg bis Einmündung Heckenweg, den Kirchweg und die Mühlberg-
straße von Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Kirchweg am 
09.05.2023 von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr an.
Die Umleitung erfolgt über die Straßen Heckenweg, Hauptstraße und 
Hohe Straße.

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra
(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher - Lange  ............................ Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
Ortsteil WOHRA
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Hofreite Wohra,
von 18.30 bis 19.30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus,
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförsterin Anna-Lena Muck .........................Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung: 
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint

am 02. Juni 2023.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist

am Dienstag, 23. Mai 2023, 09.00 Uhr, 
 bei der Gemeinde.

Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF schicken 
Sie bitte an:

Gemeindeblatt@wohratal.de
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Stellenausschreibung
Sie haben Interesse an spannenden Aufgaben, möchten gerne in 
einem engagierten Team mitarbeiten, dann haben wir hier genau das 
Richtige für Sie.
Zur Verstärkung unseres Teams bei der Ordnungspolizei suchen wir 
für den Einsatz im gemeinsamen örtlichen Ordnungsbehördenbezirk 
Ostkreis zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Ordnungspolizeibeamtin /  
Ordnungspolizeibeamten (m/w/d)

für eine unbefristete Einstellung.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Der Aufgabenbereich beinhaltet im Wesentlichen:

- Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs unter Ein-
satz spezieller Technik

- Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, einschl. Be-
richtswesen und Teilnahme an Gerichtsverhandlungen (Zeuge)

- Einleitung von Abschleppmaßnahmen
- Verkehrsregelung bei besonderen Verkehrslagen
- Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich der öffentlichen Sicher-

heit und Ordnung, z.B. im Vollzug der Hessischen Hundeverord-
nung

- Einsatz bei (Groß-)Veranstaltungen
- Kooperative Zusammenarbeit mit den Helferinnen und Helfern 

des Freiwilligen Polizeidienstes
- Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger in sicherheits- 

und ordnungsrechtlichen Fragen
Das Arbeitsgebiet erstreckt sich auf die Städte und Gemeinden Kirch-
hain, Neustadt (Hessen), Rauschenberg und Wohratal. Zentraler 
Dienstort ist Kirchhain.
Anforderungen:

- Ausbildungsanforderung

- abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung
als Verwaltungs(fach)angestellte/r, in einem verwaltungsna-
hen kaufmännischen oder ähnlichen Beruf (z.B. Rechtsanwa
ltsfachangestellte(r), Notarfachangestellte(r), Sicherheitsge-
werbe, Bürokaufmann/-frau usw.) und

- abgeschlossene Ausbildung zur Ordnungspolizeibeamtin / 
zum Ordnungspolizeibeamten.
Der dazu nötige Sonderlehrgang mit rund 230 Unterrichts-
stunden beim Hessischen Verwaltungsschulverband (mit 
Prüfung) kann innerhalb einer Frist von einem Jahr nach-
geholt werden.

- Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse
- Fahrerlaubnis Klasse B
- Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit und im Aufgabenbe-

reich (Einsatzzeiten u.a. abends, nachts und an Wochenenden 
sowie an Sonn- und Feiertagen)

Selbstverständlich sollte sein:

- Sicheres und repräsentatives Auftreten, Einfühlungs- und Durch-
setzungsvermögen, freundlicher Umgang

mit den Bürgerinnen und Bürgern bei interkultureller Kompetenz
- Kommunikations-, Kooperations- und Konfliktfähigkeit (Deeska-

lationsprinzip)
- Hohe Bereitschaft zur fachlichen Fortbildung, insbesondere Teil-

nahme an Sonderlehrgängen, die für die Berufsausübung erfor-
derlich sind

- ausgeprägte Teamfähigkeit und eigenständiges Arbeiten
- Gute PC-Kenntnisse (MS Office)
- Bereitschaft zum Tragen von Dienstkleidung, einschl. Tragen und 

Einsatz von Hilfsmitteln der körperlichen Gewalt und Waffen (aus-
genommen Schusswaffen) muss selbstverständlich sein

Zu Ordnungspolizeibeamtinnen und Ordnungspolizeibeamten dürfen 
nur Personen bestellt werden, die persönlich zuverlässig und geeig-
net sind, bestimmte Aufgaben der Gefahrenabwehr oder hilfsweise be-
stimmte polizeiliche Aufgaben wahrzunehmen. Sie sollen mindestens 
21 Jahre alt sein und müssen nach ihrer Persönlichkeit und ihrem bis-
herigen Verhalten die Gewähr dafür bieten, dass sie von ihren Befug-
nissen keinen unzulässigen Gebrauch machen.
Geeignet sind nur solche Personen, die körperlich und geistig in der 
Lage sind, die ihnen übertragenen Aufgaben ordnungsgemäß wahr-
zunehmen.
Dies ist vor der Einstellung durch ein amts- oder betriebsärztliches Gut-
achten feststellen zu lassen.
Gesucht werden kontaktfreudige Persönlichkeiten mit technischem Ver-
ständnis und Geschick. Der Umgang mit den Bürgern und ihre freund-
liche Behandlung, selbstsicheres und freundliches Auftreten, gute 
Formen der Konfliktregelung nach den Deeskalationsprinzipien sowie 
das äußere Erscheinungsbild gehören zu den wichtigsten Anforderun-
gen und werden bei der Auswahl ebenso wie eine erweiterte soziale, 
interkulturelle Kompetenz und ehrenamtliches Engagement besonders 
gewichtet.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevor-
zugt eingestellt. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Die Stadt Kirchhain begrüßt und fördert nachhaltig das ehrenamtliche 
Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr.
Die Bereitschaft zum aktiven Dienst in der Einsatzabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Kirchhain ist – insbesondere zur Stärkung der 
Tagesalarmsicherheit - wünschenswert.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf und Zeugniskopien) bitten wir bis zum 19. Mai 
2023 online unter www.kirchhain.de (Rubrik Stellenausschreibungen) 
einzureichen.
Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung (Tel. 06422/808-
175) gerne zur Verfügung.

Kirchhain, 13. April 2023
Der Magistrat

gez. Olaf Hausmann
Bürgermeister

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des 
Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil:  Der Bürgermeister

übriger Teil:   Thomas Barthel, Geschäftsführer
Anzeigen:  Insa Aweh, Produktionsleiterin

Impressum
Herausgeber:  LINUS WITTICH Medien KG
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Anschrift:  34560 Fritzlar, Waberner Straße 18
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Zustellung:  
Kostenlose Zustellung an alle Haushalte,  
Einzelbezug über den Verlag 

Reklamationen Vertrieb: Tel. 05622 8006-75, E-Mail: vertrieb@wittich-fritzlar.de

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Fotobuch von „325 Jahre Hertingshausen“
Vom o. a. Fest aus dem Jahr 2019 gibt es ein Fotobuch in DIN A 4-For-
mat mit 194 Fotos (41 Fotos vom 1. Grenzbegang am 12. Mai, 49 vom 
2. Grenzbegang am 12. Mai, 20 vom Festkommers am 17. Aug. und 84 
Fotos vom Festgottesdienst und Höfefest am 18. Aug.) auf 54 Seiten.
Bestellungen für eine Sammelbestellung nimmt Herbert Schildwächter, 
Tel. 06453 7524 bis zum 30. Mai 2023 entgegen. Vom Autor werden zehn 
Euro pro Exemplar für die Hertingshäuser Kirchensanierung gespendet.

Seniorentreffpunkte in Wohratal  
vom Januar bis Juni

In den Treffpunkten in allen Ortsteilen Wohratals kamen seit dem Januar 
wieder jeden Monat interessierte Seniorinnen und Senioren sowie Bür-
gerinnen und Bürger, die Interesse zum Thema hatten, zusammen. In der 
Langendorfer „Dorfscheune“ zum Thema „Stadt-Land - Fluss“ genossen 
die Anwesenden mit der Referentin Anneliese Müller am 18. Januar einen 
schönen Nachmittag mit Rätseln, Liedern und Bewegungsgeschichten.

In den folgenden drei Veranstaltungen standen Themen über die Gesund-
heit im Mittelpunkt. „Träumen, wieviel, was warum?“, darüber referierte 
am 15. Februar in der Wohraer Hofreite Werner Cassel vom Schlafmedi-
zinischen Institut des Universitätsklinikums Marburg.

Aus den Ortsteilen

Innenraumsanierung der Hertingshäuser Kirche 
MUT  Musik Und Text am 15.04.2023 

Veranstaltung lockte am Samstag, 15.04.2023 um 18 Uhr zahlreiche Besucher in die 
Hugenottenkirche Hertingshausen. 

Nach der Begrüßung durch Gabriele Vöhl von der 
Kirchensanierungsgruppe Hertingshausen bot Thomas Wöhl 
(Texte), der viele Jahre in Hertingshausen gelebt hat und hier 
weiterhin als Prädikant tätig ist, den Gästen gemeinsam mit seiner 
Frau Katharina Jung (Flöten, Gesang) sowie Juliane Hohwiller 
(Querflöte, Saxofon, Gesang) und Jörg Hohwiller (Gitarre, 
Gesang) ein abwechslungsreiches Programm.  
Die gespielten Musikstücke waren zum Großteil zum Mitsingen. 

Dazu wurden per Beamer die Liedtexte an die Kirchenwand projiziert, so dass die 
Gäste dem Angebot zum Mitsingen mühelos 
nachkommen konnten. Zwischen den mit viel 
Hingabe dargebotenen Musikstücken gaben die 
Texte und Impulse von Thomas Wöhl 
Gelegenheit zum Innehalten und Nachdenken. 

dabei ebenso wieder wie die ein oder andere 
kleine Anekdote aus dem Leben des Redners.  
Als Dank für ihren Benefiz-Auftritt überreichten 
Katja Neurath und Carmen Debus-Nordmann 
den vier Akteuren nach dem Auftritt je ein Glas Honig als Andenken.  

Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten im Anschluss die Gruppenmitglieder der 
Kirchensanierungsgruppe sowie weitere Einwohner:innen Hertingshausens mit 
Getränken und ihren gespendeten Häppchen. Auch die Spendenkirche war natürlich 
wieder mit dabei und wurde von den Anwesenden reichlich gefüllt. Danke allen 
Spender:innen! 

Die nächste Veranstaltung ist ein Mundart-Gottesdienst.  
Om Sonndog, es es de verzehnte em Monat Mai, om sechs Auer werd de Perrer 
Friedhelm Wagner en de Hertjesheiser Kärch en platt präriche. Dozu lore mer ouch all 
en! Wenn die Präricht rim es, gebts noch wos zu esse on zu trenke. 
Übersetzung: (Am Sonntag, 14.05.2023 wird Pfarrer Friedhelm Wagner um 18 Uhr einen Gottesdienst 
auf 
eingeladen! Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss gereicht.) 

Katja Neurath für die Kirchensanierungsgruppe Hertingshausen 
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Am 15. März war Prof.Dr. med Rainer Moosdorf -ehemaliger Direktor der 
Klinik für Herz- und thorakale Gefäßchirurgie des Universitätsklinikum 
Marburg zu Gast im Halsdorfer „Treffpunkt“. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück von den Halsdorfer Helferinnen und Helfern hatte Prof. Moos-
dorf nach seinem Vortrag viele Fragen zu beantworten.

Zum Thema „Osteoporose - eine tödliche Krankheit? „ gastierte Dr. Marcel 
Schütt, Arzt für Gynäkologie, Endokrinologie, Reproduktionsmedizin und 
Osteologie am Uniklinikum Gießen-Marburg im Hertingshäuser Feuer-
wehrgerätehaus am 26. April 2023. Bedingt durch den Alterungsprozess 

nehmen die Festigkeit und Dichte der Knochen kontinuierlich ab. Ein früh-
zeitiger Osteoporosetest ermögliche eine Früherkennung.

Auch im ländlichen Raum wollen die Menschen möglichst lange zum 
Hause bleiben und ihr „optimales Zuhause“ möglichst lange genießen. 
Darüber wird ein Bauexperte aus Ernsthausen -Dieter Bartelmeß- am 
14. Juni in der „Dorfscheune“ Langendorfs informieren. Die Langendorfer 
Helferinnen und Helfer werden wieder wie immer Leckeres in der Zeit ab 
11 Uhr vor dem Vortrag anbieten.
Herbert Schildwächter

Dich!
suchen
W ri

Jetzt bei der EAM bewerben
und aktiv die Energiewende mitgestalten!

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Techniker &
Meister

Ausbildung & 
Duales Studium

Unsere aktuellen 
Stellenangebote 
findest Du hier

Ingenieure

- Anzeige -
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Vereine

Angelsport- und Freizeitverein  
Heimbachtal

Am Sonntag, den 07. Mai 2023 findet das dies-
jährige Vereinsangeln an den Teichen statt. 
Beginn ist um 9.00 Uhr. Gegen 12.00 Uhr wird 
die Siegerehrung stattfinden. Anschließend 
findet noch ein gemütliches Beisammensein 
mit kühlen Getränken, knusprigen Bratwürst-
chen und Fachgesprächen rund um das An-
geln statt. Um zahlreiches Erscheinen wird 
gebeten.

Bitte an einen gültigen Jahresfischereischein denken!
gez. Der Vorstand

Aktuelles vom TSV Wohratal 1911 e.V.

Punktspiele der beiden Seniorenmannschaften 
bis zum Ende der Saison 2022/2023

Mittwoch, der 3. Mai, 19 Uhr: SV Mardorf - TSV Wohratal
Donnerstag, der 4. Mai, 19 Uhr: SG Lahnfels II - TSV Wohratal II
Sonntag, der 7. Mai, 15 Uhr: TSV Wohratal - SV Emsdorf II
Sonntag, der 14. Mai, 12.45 Uhr: VFB Marburg II - TSV Wohratal
Sonntag, der 14. Mai, 12.45 Uhr: TSV Wohratal II - VFL Dreihausen II
Sonntag, der 21. Mai, 15 Uhr: TSV Wohratal - VFB Wetter II
Mittwoch, der 24. Mai, 19 Uhr: TSV Wohratal - RSV Roßdorf
Samstag, der 27. Mai, 12.45 Uhr: FSV Cappel II - TSV Wohratal
Sonntag, der 4. Juni, 15 Uhr: TSV Wohratal - FV Cölbe

Spar- und Kredit-Bank Cup 2023
Ausrichter des o. a. Cups der Gemündener Spar- und Kredit-Bank 
ist der TSV Wohratal in der Zeit vom 25. - 29. Juli 2023. Auf dem 
Wohrataler Sportplatz werden sich die Seniorenmannschaften von 
Eintracht Stadtallendorf, SG Haina/Bunstruth, TSV Gemünden, TSV 
Altenlotheim, TSV Rosenthal und der TSV Wohratal um den Cup 
duellieren. Zeitnah wird der Spielplan veröffentlicht werden.

Wohrataler Pflanzmarkt am 13.5.2023  
mit Pflanzentauschbörse

Am Samstag 13.Mai 2023 findet rund um die Dorfscheune in Langendorf 
in der Zeit von 11 bis 17 Uhr wieder der Wohrataler Pflanzmarkt statt. Auf 
diesem über die Kreisgrenzen hinaus beliebten Markt bieten Gärtnereien 
und Hobbygärtner aus unserer Region verschiedenste Pflanzen aus bio-
logischem Anbau an.
Ergänzend gibt es Kunsthandwerk und Backhausbrot sowie kleine Ge-
schenke für Muttertag. Ein Flohmarkt auf dem Parkplatz neben der Dorf-
scheune lädt Kinder und Erwachsene zum Stöbern ein.
An einem extra Stand gibt es wieder die Möglichkeit zum privaten Pflan-
zentausch unter dem Motto „Pflanzen abstellen - Pflanzen mitnehmen“. 
Alle sind herzlich eingeladen, eventuelle Überschüsse hier gegen Feh-
lendes zu tauschen. Geben Sie einfach am 13. Mai Ihre Pflanzen an un-
serem Pflanzentauschstand ab und nehmen Sie mit, was Sie brauchen 
können. Bereits am Tag vorher können Pflanzen am Backhaus abgestellt 
werden, gerne mit Beschriftung. Übrigens: auch wer keine eigenen Pflan-
zen mitbringt, kann sich an den Pflanzen bedienen, die ein neues Zu-
hause suchen, und eventuell eine Spende für die Jungschar dalassen.
Die kulinarischen Leckerbissen können draußen in gemütlicher Marktat-
mosphäre oder auch in der Dorfscheune verzehrt werden. So gibt es 
u.a. ein großes Kuchen- und Tortenangebot der Dorfbäckerinnen, frische 
Pizza aus dem Backhaus und natürlich Würstchen vom Grill.
Abends ab 20 Uhr findet abschließend die Pflanzmarkt-Tanzparty in der 
Dorfscheune Langendorf statt, zu der DJ Aschraf auflegt (Eintritt frei).
Weitere Informationen und Standanmeldungen bei Susan Bickel, Tel. 
06453-7806, Email schweitzer-bickel@gmx.de.

Landfrauen Wohra
Am Samstag den 20. Mai 2023
laden wir um 14.30 Uhr zu einer

Lesestunde mit Kaffee und Kuchen ein.
Es kommt Frau Jakobi aus Frankenberg.

Wir bitten um kurze Anmeldung.
Der Vorstand

Stellensuche - Zahnarztpraxis  
Claudia Strack-Guth

Zum 01.09.2023 sucht die Zahnarztpraxis
Claudia Strack-Guth in Wohratal eine

Auszubildende zur zahnmedizinischen Fachangestellten
Bewerbungen bitte an:

Zahnarztpraxis Claudia Strack-Guth

Auestrasse 50
35288 Wohratal

Telefon:06453/7211
E-Mail: praxis_strack-guth@web.de

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

- Anzeige -
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Ralf Schneider und Bernd Junk vom Vorstand des MGV begrüßten die 
Gäste herzlich und ihr Chor eröffnete den Abend mit einem Stück der 
deutschen A Cappella Gruppe „Wise Guys“.
Mit „Fields of Athenry“ brachte der MGV Langendorf als zweites Stück 
eine von Manuel Schäfer, dem Dirigenten des MGV, selbst arrangiertes 
Stück als Premiere auf die Bühne!
Die mitwirkenden Chöre des Prosecco-Chors Langendorf mit den Stü-
cken, „Ring of Fire“, „Down by the Sally Gardens“ und „I still haven’t found“ 
und des MGV Rosenthal, mit den Stücken, “Über sieben Brücken“, „Spa-
nische Nächte“ und „Only You“, gestalteten den ersten Teil des Abends.
In der Pause spielte die Hessische Trachtenkapelle Wohratal unter der 
Leitung von Manuel Schäfer zünftig auf und übergab dann im zweiten 
Teil des Abends an den MGV Halsdorf, der die Stücke, „This little light 
of mine“, „Wohlauf in Gottes schöne Welt“ und „Die Rose“ zum Vortrag 
brachte.
Der MGV Langenstein schloss mit dem schönen schottischen Lied „Loch 
Lomond“ über den gleichnamigen See, in harmonischer Weise an.
Der Gastgeber rundete das Programm mit dem italienischen Stück „Benia 
Calastoria“ und dem Stück der österreichischen Gruppe S.T.S., „Fürs-
tenfeld“, ab.
Eberhard Schenk, alias „DJ Lecker-Bierschen“, legte zum Ausklang noch 
mal Musik aus der Konserve auf.
Ein rundum gelungener geselliger, musikalischer Abend mit viel Gesang, 
fand so ein fröhliches Ende und soll nach dem Willen des MGV spätes-
tens im nächsten Jahr eine Fortsetzung finden!

Für den MGV: Harald Homberger

MGV Langendorf

MGV Halsdorf

Regentschaft der Honigkönigin  
Kathrin I verlängert

Am Sonntag, den 26. März 2023 feierte der Landesverband Hessischer 
mit seinem 53. Hessischen Imkertag in der Gallushalle in Grünberg sei-
nen 60. Geburtstag. Neben zahlreichen Fachvorträgen wurde das Pro-
gramm durch eine Verkaufsausstellung von Imkergeräten abgerundet.
Auf diesem für uns alle besonderen Imkertag hat vor allem Kathrin Dip-
pel ein Stück Vereinsgeschichte geschrieben“, führt der 1. Vorsitzende 
Werner Gemmecker aus. „Der Imkerverein Kirchhain und Umgebung ist 
mächtig stolz darauf, dass man mit Kathrin Dippel eine Jung-Imkerin in 
den eigenen Reihen hat, die erst seit ein paar Jahren imkert, bereits im 
geschäftsführenden Vorstand als Kassiererin tätig ist und nun eine wei-
tere Amtszeit als Hessische Honigkönigin ausüben darf.“
Auch die wieder gewählte Hessische Honigkönigin Kathrin I ist sichtlich 
gerührt: „Ich freue mich über die 2. Amtsperiode als Hessische Honigkö-
nigin den hessischen Honig und besonders die heimische Imkerei reprä-
sentieren zu dürfen. Für mich ist es eine große Ehre, dass ich dieses Amt 
ein weiteres Jahr ausüben darf, um auf die Wichtigkeit von Bienen für 
unser Leben aufmerksam zu machen und Menschen dazu zu bewegen, 
wieder mehr insektenfreundlichere Umgebungen zu schaffen. Nur mit 
unseren heimischen Bienen können wir die Artenvielfalt und Schönheit 
unserer hessischen Heimat erhalten.“
Damit vertritt und repräsentiert die Honigkönigin Kathrin I. den Landes-
verband Hessischer Imker mit ca. 12.000 Imkerinnen und Imker mit ca. 
68.000 Bienenvölker.
Die Hessische Honigkönigin Kathrin I ist auf dem Besuchertag des Hessi-
schen Bieneninstituts Kirchhain am Sonntag, 23.04. und beim 4. Tag der 
Landwirtschaft des Landkreises Marburg-Biedenkopf am Sonntag, 09.07. 
in Amöneburg anzutreffen. Weitere regionale und überregionale Termine 
bis hin zur „Grünen Woche“ in Berlin werden folgen.
Der Kirchhainer Imkerverein zählt zu den ältesten Vereinen im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf und zeichnet sich nicht nur durch das „Imkern auf 
Probe“ als jung und offen aus. „Wir lassen keinen alleine.“, so der 1. Vor-
sitzende Werner Gemmecker. „Wir konzentrieren uns auf das Wesentli-
che der Bienenhaltung und können über unsere Imkerpaten Interessierte 
für unser Hobby begeistern.“

Die Imkerinnen und Imker vom Im-
kerverein Kirchhain wünschen der 
Hessischen Honigkönigin Kathrin I. 
weiterhin viel Freunde bei ihrer Tätig-
keit!

Die Hessische Honigkönigin Kath-
rin I und der 1. Vereinsvorsitzende 
Werner Gemmecker, beide vom Im-
kerverein Kirchhain und Umgebung, 
von links Foto: privat

Obmann für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit, Norbert Morneweg, 
Stadtallendorf-Hatzbach

Männergesangverein 1926 Langendorf
Liederabend am Samstag, d. 15. April in Wohra
Ein gut gefülltes Bürgerhaus in Wohra und eine bunte Mischung sanges-
freudiger Chöre aus unserer Region bescherte der Männergesangverein 
Langendorf anlässlich seines Liederabends am Samstag, d. 15. April sei-
nen zahlreichen Gästen.
Hatte der MGV schon großzügig Tische und Stühle gestellt, mussten am 
Abend noch weitere Tische und Stühle gestellt werden, um den erschie-
nen Gästen Platz zu bieten.

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

- Anzeige -
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Ebenso schaffte unsere 2. Mannschaft den Aufstieg in die Grundklasse 
2b.
Klaus Manhenke wurde mit 308,8 Ringe bei den Bezirksmeisterschaften 
Bezirksmeister in der Disziplin Luftgewehr Auflage.
Den 2. Platz errang Ute Pilaus mit 307,2 Ringe; Uwe Reuter wurde mit 
307 Ringe Vierter und Gerhard Paesler mit 307,7 Ringen Sechster. Die 
Platzierungen wurden in den jeweiligen Altersklassen erreicht.
Daniel Becker wurde mit 353,4 Ringen Elfter in seiner Altersklasse frei-
stehend.
Ute Pilaus wurde in der Disziplin Kleinkaliber 100m Auflage mit 291 Ringe 
Bezirksmeisterin.
Den 2. Platz errang Uwe Reuter mit 290 Ringen, Robert Davey wurde 
ebenfalls Zweiter, Klaus Manhenke wurde mit 263 Ringen Dritter und 
Gerhard Paesler mit 288 Ringen Vierter in der jeweiligen Altersklasse.
Bei der Bezirksmeisterschaft Kleinkaliber 50 Meter Auflage waren wir 
auch sehr erfolgreich.
Ute Pilaus wurde mit 279 Ringen Bezirksmeisterin, den 2. Platz mit 276 
Ringen belegte Uwe Reuter und Dritter wurde Gerhard Paesler mit 273 
Ringen.
Weil Klaus Manhenke am Wettkampftag verhindert war, hat er außer 
Konkurrenz 276 Ringe vorgeschossen. Mit diesem Ergebnis wäre er am 
Wettkampftag ebenfalls Bezirksmeister in seiner Altersklasse geworden.
Der Kassierer Stefan Braun verlas die Kassenbestände für das Jahr 
2022, die Einnahmen/Ausgaben und den Endbestand zum 31.12.2022. 
Aus den Zahlen ging hervor, dass die allgemeine Kostensteigerung auch 
nicht an uns vorüber gegangen ist, so dass unter dem Punkt 9. Anträge 
die Jahresbeiträge moderat um jeweils 5,-- € angehoben wurden. Aktive 
zahlen somit jetzt 40,-- €, passive Mitglieder 30,-- € Jahresbeitrag. Die 
Ehrenmitglieder des Vereins (ab 85 Jahre) sind beitragsfrei.
Die Kasse wurde zuvor von den Kassenprüfern Klaus Manhenke und Ute 
Sachs geprüft. Klaus Manhenke berichtete, dass die Kasse ordnungsge-
mäß geführt wurde und beantragte die Entlastung des Kassieres und des 
Gesamtvorstandes die von der Versammlung einstimmig erteilt wurde.
Für die Wahl des Gesamtvorstandes wurde Helmut Becker als Wahlleiter 
gewählt.
Er dankte dem bisherigen Vorstand für die geleistete Arbeit, welches 
heute nicht mehr selbstverständlich ist, da sich immer weniger für ein 
Ehrenamt zur Verfügung stellen.
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Gerhard Paesler, 1. Vorsitzender; Wil-
fried Theiss 2. Vorsitzender; Schriftführerin Ilka Lochner; Kassierer Stefan 
Braun; Schießleiter Uwe Reuter und Jugendleiterin Ute Pilaus stellten 
sich wieder zur Wahl. Alle wurden nacheinander, einzeln per Hand-
zeichen, gewählt. Alle gewählten nahmen die Wahl an. Helmut Becker 
dankte den Gewählten, dass sie sich für die nächsten drei Jahre für die 
Vorstandspositionen zur Verfügung stellten und übergab die Versamm-
lungsleitung wieder an den 1. Vorsitzenden Gerhard Paesler.
Zum Kassenprüfer für die Jahre 2023 und 2024 wurde Harald Damm 
gewählt. Ute Sachs ist für 2023 noch im Amt.
Hans Günter Vestweber wurde für 50-jährige Mitgliedschaft im Deutschen 
Schützenbund mit einer Urkunde und der Goldenen Ehrennadel vom 1. 
Vors. Gerhard Paesler und 2. Vors. Wilfried Theiss geehrt.
Danach ehrte der Schießleiter Uwe Reuter und der 1. Vors. Gerhard Pa-
esler die Sieger und Platzierten der Bezirksmeisterschaften mit den ent-
sprechenden Urkunden und Nadeln.
Der Schießleiter Uwe Reuter berichtete, dass einige Vereine im Schüt-
zenkreis ihre Trefferanzeigen schon auf Digital umgerüstet haben und 
weitere die Umrüstung beabsichtigen. Das Angebot von der Fa. Mayton 
beläuft sich für unseren Schießstand auf 27.101,-- €. Dafür könnten wir 
16.208,-- € an Zuschüssen vom Land Hessen, Landessportbund Hessen, 
Kreis. Marburg-Biedenkopf und von der Gemeinde Wohratal erwarten. 
Den Restbetrag in Höhe von 10.893,-- € müssten wir selbst finanzieren. 
Hierfür soll bei den Mitgliedern für Spenden geworben werden. Weiter-
hin besteht die Möglichkeit, sich bei der VR-Bank HessenLand zum Pro-
gramm Crowdfunding zu bewerben. Die Versammlung beauftragte den 
Vorstand alles Weitere zu veranlassen. Wenn die Finanzierung steht soll 
endgültig über die Anschaffung der digitalen Trefferanzeige entschieden 
werden.

V.l.n.r.: 1. Vorsitzender Gerhard Paesler, Hans Günter Vestweber, 2. Vor-
sitzender Wilfried Theiss

Prosecco Chor Langendorf (Fotos: privat)

Neuer Verein in Wohratal gegründet
Liebe Freunde des Karneval,
Wir, einige Bürger des Wohratals, haben uns entschlossen, einen 
Karnevalsverein zu gründen.
Wir haben kein Interesse daran, den Karneval auf Grund persön-
licher Launen einer einzelnen Person Abzusagen oder sporadisch 
durchzuführen.
Ihr habt sicher alle in den letzten Wochen mitbekommen, dass es 
ein hin und her im Bezug Karneval in Wohratal gegeben hat.
Wir sind zu alt für den Kindergarten und zu jung für die Senioren-
gruppe.
„Vereinsarbeit heißt MITEINANDER = VEREINT ARBEITEN, und 
nicht eigenmächtig entscheiden und handeln“.
Karneval ist auch keine Veranstaltung um die Kassen für andere 
Verwendungszwecke zu füllen.

Karneval ist Kultur!
Die neue Kampagne fängt am Tag nach Aschermittwoch an und 
muss auch vorbereitet werden - nicht hinten angestellt sein und/
oder mal so nebenbei.
Motto festlegen / Kostüme organisieren / Plan für Bühnengestaltung 
und Umsetzung / Tanzgruppen, Büttenredner, Künstler müssen In-
formiert sein und Genehmigungen eingeholt werden. Auch ein Plan 
für die gesamte Kampagne (wann, wo, wie, wohin, etc.) wird benö-
tigt. Vielen ist es nicht bewusst, das Karneval auch Arbeit ist.
Nach vielen gescheiterten Versuchen, auch Einzelgesprächs ange-
boten, gemeinsam mit den bisherigen Veranstaltern einen ordentli-
chen Karneval aufzubauen, sehen wir uns gezwungen diesen nun 
selbst auszurichten.
Wir stellen uns sehr gern dieser Aufgabe, da wir Karnevalisten mit 
Leib und Seele sind und der Karneval für uns eine Herzensange-
legenheit ist.
Auf Grund dessen haben wir einen Verein gegründet und eintragen 
lassen.
Der Name des Vereins lautet: Karneval Club Bürger Wohratal = 
KCBW e.V.
Hiermit bitten wir alle, die einen kulturell hochwertigen Karneval 
möchten und bevorzugen sich bei mir/uns zu melden. Natürlich gibt 
es auch eine Postanschrift:
KCBW e.V. / Heimbacher Weg 2 / 35288 Wohratal
Mit diesen Informationen verbleiben wir die Karnevalisten aus Wohr-
atal.

gezeichnet Michael Kranz
1. Vorsitzender

Schießgemeinschaft Wohratal e.V.

Bericht über die Jahreshauptversammlung  
am 21.04 2023

Der 1. Vorsitzende Gerhard Paesler begrüßte die Mitglieder im Aufent-
haltsraum des Schießstandes um 19:10 Uhr und stellte die satzungsge-
mäße Ladung fest.
Er bat um die Erweiterung der Tagesordnung. Nach Punkt 8. sollte der Ta-
gesordnungspunkt Anträge eingefügt werden. Die Tagesordnungspunkte 
9. Verschiedenes und 10. gemütliches Beisammensein verschieben sich 
jeweils auf Punkt 10. und 11.
Die Versammlung stimmte dem einstimmig zu.
Zu Top. 2. erhob man sich von den Plätzen und gedachte der verstorbe-
nen Mitglieder.
Der 1. Vorsitzende verlas seinen Jahresbericht über wichtige Ereignisse 
im Vereinsleben, z.B. der 95. Geburtstag unseres ältesten Mitgliedes 
Eberhard Rüffer und der des zweitältesten Mitgliedes Helmut Becker der 
am 02.01.23 seinen 90. Geburtstag feiern konnte.
Helmut Becker ist 1957 dem Schützenverein Halsdorf beigetreten und 
somit das Mitglied mit der längsten Mitgliedschaft.
Ilka Lochner verlas die Protokolle der Jahreshauptversammlungen von 
2021 und 2022.
Der Schießleiter Uwe Reuter berichtete über das zurückliegende Sport-
jahr.
Unsere 1. Mannschaft konnte in der Luftgewehrdisziplin frei-stehend den 
Gruppensieg erringen und steigt somit in die Grundklasse 1b auf.
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Feuerwehr

Tatzenabnahme 1-4 in der  
Bambini Feuerwehr Halsdorf…

14 Jungen und Mädchen absolvierten erfolgreich die Tatzenabnahme 
in der Bambini Feuerwehr Halsdorf und erreichten die Tatze ihrem Alter 
entsprechend.
Tatze Stufe 1 ab 6 Jahren, Tatze Stufe 2 ab 7 Jahren, Tatze Stufe 3 ab 
8 Jahren und Tatze Stufe 4 ab 9 Jahren.
Die Stufen 1 bis 4 können auf der örtlichen Ebene erworben werden.
Die Aufgaben der Kinderfeuerwehrabzeichen sind so angelegt, dass die 
notwendigen Fähigkeiten und Fertigkeiten nicht separat für das Abzei-
chen geübt werden müssen, sondern sich an den Inhalten der Gruppen-
stunden orientieren. Bei der Tatze 4 wird hier noch einmal ein besonderes 
Augenmerk draufgelegt. Hier konnten die Nachwuchsbrandschützer und 
ihre Betreuer Claudia Rink vom Kreisfeuerwehrverband Marburg begrü-
ßen die gemeinsam mit den Bambini-Warten die Abnahme durchführte.
Die Teilnahme jedes Kindes steht dabei im Vordergrund. Kinder, die alle 
Stationen durchlaufen haben, können nicht nicht bestehen.
So haben die Nachwuchsbrandschützer gespannt auf die Aufgaben ge-
wartet die es zu bewältigen galt da in diesem Jahr erstmal die Eltern der 
Kinder sowie einige Gäste darunter Bürgermeister Heiko Dawedeit und 
Claudia Rink vom Kreisfeuerwehrverband Marburg Biedenkopf anwesend 
waren.
Es wurden folgende Aufgaben absolviert.
Feuerwehrspezifische Aufgaben
1 Knoten (kann auch der Schuhknoten sein), einfache Gegenstände 
erkennen (Schlauch, Strahlrohr, ...), die vier Aufgaben der Feuerwehr 
nennen können (Retten, Bergen, Löschen, Schützen), wo bekommt die 
Feuerwehr das Wasser her?
Verhalten im Notfall
Die eigene Adresse kennen Notrufnummer kennen und wählen. Was ge-
hört zu einem Notruf? Richtiges Verhalten im Brandfall.
Richtiger Umgang mit Feuer
Streichhölzer richtig benutzen, eine Kerze anzünden, was braucht ein 
Feuer zum Brennen? Gegenstände zuordnen - was brennt, was brennt 
nicht?
Sport, Kultur, Musik, Kreativität, Soziales, Ökologie
Hier wurde bereits im Vorfeld eine Umweltaktion durchgeführt wo die 
Nachwuchsbrandschützer in der Gemarkung Halsdorf Müll sammelten.
Mit der nötigen Aufregung und Nervosität haben die Kinder Souverän alle 
Aufgaben der Stationen gemeistert.
Mit Stolz gratulierten die Betreuer Stefan und Bianca Bubenheim sowie 
Claudia Rink vom Kreisfeuerwehrverband Marburg Biedenkopf und Bür-
germeister Heiko Dawedeit den Kindern und überreichten die Urkunden 
und die Anstecknadeln. Auch eine kleine Süßigkeit durfte für die Kleinen 
und Großen nicht fehlen.
Abschluss des ereignisreichen Vormittages war ein gemeinsames Grillen 
mit den Eltern, Kindern und den Gästen.
Besonderer Dank gilt hier den fleißigen Helfern Ole Block, Thomas Bu-
benheim und Michael Ludwig die für die Verpflegung gesorgt haben.

Stefan und Bianca Bubenheim - Bambini Feuerwehr Halsdorf e.V.

Der Vorsitzende Gerhard Paesler verlas eine persönliche Erklärung zum 
Königschießen an der Grillhütte am Hain in Wohra. Er erklärte, dass er 
für Unfälle bei dieser Veranstaltung keine persönliche Haftung überneh-
men werde. Der Verein hat dafür keine Versicherung und kann auch keine 
dafür abschließen, da ein schießen im Außenbereich so nicht genehmi-
gungsfähig ist.
Er empfahl den Wohraer Mitgliedern, die diese Tradition des Königschie-
ßens beibehalten wollten, dies privat durchzuführen. Mehrheitlich stimmte 
die Versammlung diesem Vorschlag zu, worauf zwei Wohraer Mitglieder 
die Versammlung mit dem Hinweis verließen, dass sie aus dem Verein 
austreten werden. Dies wurde zwar bedauert, aber aus haftungsrechtli-
chen Gründen besteht keine andere Möglichkeit. Ein nachträgliches An-
gebot zur Durchführung auf dem Schießstand wurde abgelehnt, weil man 
auf eine Durchführung bei der Grillhütte am Hain besteht.
Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmeldung und man ging zum 
gemütlichen Teil über.

Gerhard Paesler, 1 Vorsitzender
Ilka Lochner, Schriftführerin

V.l.n.r. Gerhard Paesler, Klaus Manhenke, Uwe Reuter, Ute Sachs, Hans-
Günter Vestweber, Ute Pilaus, Wilfried Theiss. Bilder: privat

- Anzeige -

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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2015 10 Kinder
2016 14 Kinder
2017 6 Kinder
2018 7 Kinder
2019 4 Kinder
2020 5 Kinder
2021 7 Kinder
2022 13 Kinder
2023 3 Kinder
198 Kinder in 20 Jahren auf die wir zurückblicken verbunden mit vielen 
Highlights und vielen schönen und lustigen Impressionen. Auch nach 20 
Jahren gibt es immer wieder was Neues zu entdecken, zu erleben und 
zu erzählen.
Ein besonderer Dank gilt hier mal allen Kameraden und Kameradin-
nen der Einsatzabteilung die sich jedes Jahr einen Tag freischaufeln 
um die Kinder in der Feuerwehr zu begrüßen.

Bianca Bubenheim - Freiwillige Feuerwehr Halsdorf e.V.

Termine Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Wohratal

Interessierte Kinder können zu den angegebenen Terminen gerne zum 
Mitmachen vorbeikommen.

Datum und Uhrzeit Thema Feuerwehr/Gruppe
03.05.2023 17:30 Uhr Üben Burgwaldcup JF Wohratal 

in Langend.
08.05.2023 17:30 Uhr Feuerwehrmemory Kinderfeuerwehr 

Wohra
10.05.2023 16:30 Uhr Polizei Stadtallendorf Bambinis Halsdorf
10.05.2023 17:30 Uhr Üben Burgwaldcup JF Wohratal 

in Langend.
17.05.2023 17:30 Uhr Üben Burgwaldcup JF Wohratal 

in Langend.
24.05.2023 17:30 Uhr Üben Burgwaldcup JF Wohratal 

in Langend.
31.05.2023 17:30 Uhr Üben für Kreisent-

scheid B- Teil
JF Wohratal 
in Wohra

Termine der Feuerwehr Wohratal 
Bei der Feuerwehr sind Interessierte herzlich willkom-
men und dürfen gerne bei unseren Übungsdiensten 
vorbeischauen und mitmachen.

Datum und 
Uhrzeit

Thema Feuerwehr/Gruppe

08.05.2023 
19:00 Uhr

Wasserentnahme Offenes Ge-
wässer

Halsdorf

08.05.2023 
19:00 Uhr

TH VU Langendorf

08.05.2023 
19:00 Uhr

Grundlagen Funktechnik, Kar-
tenkunde

Wohra & Hertingshau-
sen

11.05.2023 
19:00 Uhr

Wehrführerausschusssitzung in 
Halsdorf

Wohratal

12.05.2023 
19:00 Uhr

Kartenkunde Wohra & Hertingshau-
sen

22.05.2023 
19:00 Uhr

Einsatzübung Löscheinsatz Wohratal in Hertings-
hausen

27.05.2023 
(Info folgt)

Ehrungstag der Feuerwehr Wohratal - Bürger-
haus

Infos zu den Terminen auch über www.feuerwehr-wohratal.de oder 
bei den Wehrführern der jeweiligen Ortsteile.

Schule/Kindergarten

Tag der offenen Tür in der  
Ev. Kindertagesstätte Die Arche

Nach vielen Monaten der Schließungen für die Eltern und der Öffentlich-
keit, unter den Coronabedingungen, öffneten sich im März die Türen der 
Arche für alle kleinen und großen Leute bei herrlichem Sonnenschein.
Unter regenbogenfarbenen Schirmen kamen die Gäste und wurden mit 
dem Lied „Im Kindergarten“ und Grußworten von der Einrichtungsleitung 
Ulrike Panovsky begrüßt.
Jeder Gast hatte die Möglichkeit sich mit seinem Fingerabdruck auf einer 
Regenbogenleinwand /Gästebuch „einzutragen“.
Im Vorfeld hatten sich die Schulanfängerkinder intensiv mit der Vorbe-
reitung dieses Tages beschäftigt. Partizipatorisch wurden die Wünsche, 
Ideen und Vorschläge der Kinder aufgegriffen und umgesetzt. In den Wo-
chen vor diesem Tag waren die Kinder total beschäftigt mit:

Brennendes Interesse für die Feuerwehr  
und 20-jähriges Jubiläum!

3 Vorschulkinder der ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“ nahmen an 
der Brandschutzerziehung teil und feiern ein großes Jubiläum.
Seit nunmehr 20 Jahren gibt es die Brandschutzerziehung in Halsdorf für 
die Kinder der Kindertagesstätte. So spannend fanden auch die Schulan-
fänger der ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“ die drei Tage rund um die 
Brandschutzerziehung in der Kita und im Feuerwehrhaus.
Sie interessierten sich für alles, was mit dem Thema Feuer zusammen-
hängt und für die Maßnahmen zur Brandbekämpfung.
Die Kleinen wissen: Wenn die Feuerwehr zu ihnen kommt, wird es span-
nend und interessant. Die Wissbegierde der Kinder, die vielen Fragen und 
Gedanken sind auch für die Feuerwehrleute immer wieder ein Erlebnis 
und so manche Anregung für die zukünftige Brandschutzerziehung. Es 
wird viel gelacht, als die Kinder mit einer Taschenlampe, Glühwürmchen 
auf die Feuerwehrhelme zauberten. Spielerisch aber mit viel Engage-
ment wurden so die Einheiten der Brandschutzerziehung durchgenom-
men. „Was brennt denn alles und was nicht?“, der richtige Umgang mit 
Zündmitteln, das richtige Absetzen eines Notrufes und das Verhalten im 
Brandfall, gehörten mit dazu.

Auch das ausgiebige erkunden und entdecken der Fahrzeuge und des 
Feuerwehrgerätehauses stand im Vordergrund. Eindrucksvoll wurden 
nicht nur die Fahrzeuge präsentiert auch das Rauchhaus fand seinen 
festen Bestandteil während der Brandschutzerziehung. Besiegelt wurde 
die Brandschutzerziehung mit einem Feuerwehrvertrag zwischen den 
Kindern und der Feuerwehr.
Zum Schluss der Brandschutzerziehung, überreichte Bianca Bubenheim 
den Kindern eine Urkunde und ein Geschenk als Erinnerung an die 
Brandschutzerziehung.
Wie wichtig die Brandschutzerziehung für Kinder ist, zeigt die Statistik. 
Ein Drittel aller Brände wird von Kindern verursacht. Es sind nicht nur die 
Haus- und Wohnungsbrände. Mehrere Hundert Kinder werden jährlich 
durch Grillunfälle und Spielen mit Feuer verletzt und müssen oftmals in 
Spezialkliniken behandelt werden. Brandschutzerziehung ist deshalb vom 
Gesetzgeber zur Pflichtaufgabe der Feuerwehr gemacht worden.
Ein großer Dank gilt den Kameraden Thomas Bubenheim und Nick 
Dersch und Mario Schleiter für die Unterstützung während der Brand-
schutzerziehung.
Auf diesem Wege möchten wir einmal einen kleinen Rückblick geben in 
die Arbeit der Brandschutzerziehung. Wir sagen Danke an die Kleinen 
und Großen der Ev. KiTa „Sonnenblume“ in Halsdorf für 20 Jahre 
Vertrauen während der gemeinsamen Brandschutzerziehung.
Durchschnittlich +/- Zeit die wir während der Brandschutzerziehung be-
nötigen und Ehrenamtlich leisten:
Vorbereitung: ca. 25-30 Stunden
Ausführung: 3 Tage a 3 Stunden
Nachbereitung: ca. 15 Stunden
Eine kleine Übersicht über die Anzahl der Kinder die an der Brandschutz-
erziehung teilgenommen haben.

Jahr Kinderzahl
2003 11 Kinder
2004 13 Kinder
2005 15 Kinder
2006 16 Kinder
2007 11 Kinder
2008 8 Kinder
2009 9 Kinder
2010 11 Kinder
2011 10 Kinder
2012 8 Kinder
2013 5 Kinder
2014 12 Kinder
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Weitere Termine im Jubiläumsjahr sind am Samstag, den 08.07.23 -  
Jubiläumsfest und am Samstag, den 11.11.23 - Laternenfest.

… sie setzten sich mit unterschiedlichen Gemälden von Vincent van 
Gogh und Wassily Kandinsky auseinander und gestalteten eigene 
Kunstwerke - Mein Sternenhimmel und Gelb-Rot-Blau. Experimen-
tell wurden ganz unterschiedliche Farben z. B. Wasser- und Plaka-
farben, Ölmalkreide, etc. ausprobiert.

… im Austausch kamen sie auf die Idee die Tischdekoration im Up-
cycling-Verfahren herzustellen. So entstanden aus alten Milchtüten 
dekorative Blumenvasen.
Außerdem entschieden sie sich aus Toilettenpapierrollen Wurfbe-
cher mit den anderen Kindern zu basteln.

… in eigener Regie überlegten sie sich zwei Kaspertheaterstücke „Die 
sieben Freunde“ und „Die gestohlene Kaffeemühle“; diese wurden 
im Vorfeld gefilmt. Die Filme zeigten wir mit der Zustimmung der 
Kinder und Eltern den Gästen.

… sie transportieren den Regenbogen auch in den kulinarischen Teil 
des Tages und wünschten sich bei unserer Köchin Heike Möller bunt 
dekorierte Kuchen und Törtchen.

… ganz wichtig war ihnen die Rolle der Gästeführer! Zu Beginn 
„schnappten“ sie sich erwachsene Gäste, zeigten ihnen voll Freude 
und Stolz mit leuchtenden Augen die Räumlichkeiten der Arche und 
stellten ihnen die unterschiedlichen Angebote an diesem Tag vor.

 Das pädagogische Personal hatte 
ein Quiz für Klein und Groß, eine 
Ausstellung zu einzelnen pädago-
gischen Bausteinen unserer Arbeit, 
wie Forscherkids, Wandertage, 
Faustlos, Experimenten und eine 
kleine Fotoausstellung der letzten 
70 Jahre vorbereitet.
Die Gäste erlebten so auf unter-
schiedliche Art und Weise das 
LEBEN in der Arche.

In gemütlicher Atmosphäre tausch-
ten sich Erwachsene, Kinder und 
Erzieher bei Kaffee, kalten Geträn-
ken, salzigem Gebäck und Kuchen 
miteinander aus.
Es gab viele positive Rückmeldun-
gen von den Gästen und viel Lob 
zu den Angeboten und der schönen 
Atmosphäre.

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- Anzeige -



Nachrichten aus Wohratal – 14 – Nr. 05/2023

Kirchennachrichten

Fer die Präricht en „platt“ seid ehr all engelore. Nochher gebts noch wos zu esse
on zu trenke. Ofem Aldor stet e klene Hertjesheiser Kärch, do kann e Spende fer
de geplante naue Heizung on en naue Ostrich engewofe wern.

Übersetzung: Dies ist eine Aktion zugunsten der Innenraumsanierung der 
Hugenottenkirche Hertingshausen. Im Anschluss steht ein Imbiss bereit.

 Um Spenden wird gebeten.

Gottesdienstplan Mai 2023

Datum Wohra Langendorf Hertingshausen

07.05.23 10:30 Uhr 9:15 Uhr
13.05.23
Samstag

12:00 Uhr
Konfirmations-
Gottesdienst
mit Abendmahl

14.05.23
Sonntag

18:00 Uhr
Mundartgottes-
dienst mit Pfr. 
Friedhelm Wag-
ner

18.05.23
Donnerstag
Himmelfahrt

10:00 Uhr
Gemeinsamer
Himmelfahrts-
Gottesdienst 
am „Vollmers-
born“ zwischen 
Langendorf und 
Hertingshausen
mit Posaunen-
chor

10:00 Uhr
Gemeinsamer
Himmelfahrts-
Gottesdienst am 
„Vollmersborn“ 
zwischen Lan-
gendorf und Her-
tingshausen
mit Posaunen-
chor

10:00 Uhr
Gemeinsamer
Himmelfahrts-
Gottesdienst 
am „Vollmers-
born“ zwischen 
Langendorf und 
Hertingshausen
mit Posaunen-
chor

Datum Wohra Langendorf Hertingshausen
21.05.23
Sonntag

19:00 Uhr

28.05.23
Pfingst-
Sonntag

Brunnenfest
10:30 Uhr
Zeltgottesdienst
mit Abendmahl
mit Posaunen-
chor, Prosecco-
Chor und MGV

29.05.23
Pfingst-
Montag

10:30 Uhr
mit Abendmahl

9:15 Uhr
mit Abendmahl

03.06.23
Samstag

13:00 Uhr
Konfirmations-
gottesdienst
mit Abendmahl

04.06.23
Sonntag

10:30 Uhr 9:15 Uhr LINUS WITTICH Medien KG - Waberner Str. 18, 34560 Fritzlar
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Volles Haus beim Kreisseniorennachmittag
Die Vierbuchenhalle in Röhrenfurth war in diesem
Jahr wieder das Ziel für viele ältere Menschen aus
dem Altkreis Melsungen. Der Schwalm-Eder-Kreis
hatte für vergangenen Samstag, 24. September,
traditionsgemäß zum Kreisseniorennachmittag
eingeladen, und zwar alle Einwohner ab 80 Jah-
ren und alle Ehepaare, die seit dem letzten Kreis-
seniorennachmittag ihre Goldene, Diamantene
oder Eiserne Hochzeit feiern konnten. 650 Damen
und Herren waren aus Melsungen, Felsberg,
Spangenberg, Morschen, Malsfeld und Körle der
Ei nladung gefolgt und ließe n s ich durch das gut
dreistündige Prog ramm führen, das die Gemeinde
Malsfeld in diesem Jahr organisiert hatte. Zu den
Programmpunkten zählte außer der Begrüßung
durch Landrat Winfried Becker und Bürgermeister
Herbert Vaupel auch eine Andacht mit Pfarrer
Reinhardt aus Malsfeld.

Für die Musik sorgte an diesem Tag der Musikzug
aus Malsfeld. Ein obligatorischer Programmpunkt
ist auch der Tanz der Goldenen, Diamantenen
und Eisernen Hochzeitspaare, hiervon allein 8
Paare aus Körle.
Nachdem in den Vorjahren öfters Hundertjährige
als älteste Teilnehmer ausgezeichnet werden
konnten, waren in diesem Jahr die ältesten Gäste
noch relativ jung:
Anna Schmeder (95) aus Melsungen und Johann
Preisel (91) aus Malsfeld erhielten von Landrat
Winfried Becker jeweils einen Blumenstrauß. Aus
Körle nahmen insgesamt 42 Bürgerinnen und
Bürger teil. Für den reibungslosen Ablauf und die
Bewir tung -immerhin waren 1.350 Stück Kuchen
und 240 Liter Ka�ee zu verteilen- sorgten rund
30 Helferinnen und Helfer des DRK und aus den
Städte und Gemeinden.

Hier einpaarImpressionendesNachmittags:
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Ärztlicher Notdienst
für Körle, Guxhagen, Fuldabrück-Dörnhagen
und Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Pa tientinnen und Patienten, die nachts oder am Wochenende ärztliche
Hilfe außerhalb der Sprechzeit ihrer Ärztin/ihres Arztes benötigen, müs-
sen sich zunächst telefonisch an den ärztlichen Bereitschaftsdienst

Tel.: 116 117
wenden.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereini-
gungen gemeinsam mit den niedergelassenen Ärzten organisiert. Er ist
für Kassen- und Privatpatienten gedacht, die in dringenden medizi-
nischen Fällen eine ambulante ärztliche Behandlung benötigen und
sich nicht in einer lebensbedrohlichen Situation befinden.
Der Bereitschaftsdienst (116 117) ist nicht zu verwechseln mit dem
Rettungsdienst (112), der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet,
zum Beispiel bei Herzinfarkt, Schlaganfall oder Ohnmacht!!

Zahnärztlicher Notdienst

für Körle, Melsungen, Spangenberg, Malsfeld
und Morschen:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist unter der zentralen Ruf-
nummer:

Tel.: 01 80 5/60 70 11
abzufragen.

Notdienstregelung:
Sprechzeiten Rufbereitschaft für

dringende Notfälle:
Wochenendbereitschaft
Freitag 16.00 Uhr bis Samstag u. Sonntag in der verbleibenden
Montag 08.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr Zeit
Feiertagsbereitschaft
18.00 Uhr des Vortages 10.00 bis 12.00 Uhr in der verbleibenden
bis 08.00 Uhr des Zeit
Folgetages
Mittwochsbereitschaft
12.00 bis 24.00 Uhr 17.30 bis 18.00 Uhr in der verbleibenden

Zeit

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 29.09.2016
Burg Apotheke, Untergasse 38
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/1855
Woelm‘sche Apotheke, Marktplatz 8
Spangenberg ................................................................. Tel.: 05663/317

Freitag, 30.09.2016
Linden Apotheke, Steinweg 1
Malsfeld ....................................................................... Tel.: 05661/2567
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5
Baunatal ............................ .................................... Tel.: 05601/9297690

Samstag, 01.10.2016
Edder Apotheke, Bahnhofstr. 14
Felsberg ..................................................................... Tel.: 05662/94994
Forellen Apotheke, Am Bürgerhaus 4
Fuldabrück ................................................................. Tel.: 0561/582632

Sonntag, 02.10.2016
Rosen Apotheke, Am Markt 4
Melsungen ................................................................... Tel.: 05661/2934

Rathaus Apotheke, Marktplatz 4
Baunatal .................................................................. Tel.: 0561/9495970

Montag, 03.10.2016
Apotheke Alte Schule, Guxhagener Straße 1
Körle ........................................................................... Tel.: 05665/1466
Bartenwetzer Apotheke, Rotenburger Str. 9
Melsungen ................................................................ Tel.: 05661/7382-0

Dienstag 04.10.2016
Aesculap Apotheke, Bahnhofstr. 17/18
Melsungen ................................................................... Tel.: 05661/6028
Fulda Apotheke, Parkstraße 9
Fuldabrück ................................................................... Tel.: 0561/42021

Mittwoch, 05.10.2016
Neue Apotheke zum Rathaus, Lange Straße 49
Lohfelden .................................................................. Tel.: 0561/514546
Apotheke am Baunsberg, Marktstr. 2
Baunatal .................................................................. Tel.: 0561/9491536
Felsburg Apotheke, Steinweg 18, Felsberg ................. Tel.: 05662/2171
Löwen Apotheke Salfer, Untergasse 19
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/2241

Dienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Die zuständige Behörde
(nach § 3 A bs. 1 Nr. 1 G renzbereinigungsgesetz)
Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze)

Grenzbereinigung
(gemäß des Gesetzes über die vereinfachte Bereinigung der Rechts- und
Grenzverhältni sse bei Baumaßnahm en für ö�entliche Straßen (Grenzbe-
reinigungsgese tz (G rBerG H E) vom 13. Juni 1979 (G VB I. I 1979, 108) in
der derze it gültigen Fa ss ung)

Be ka nntmac hung der Unanfec htbark eit
(gemäß § 12 Abs . 1 G rB erG H E)
Im Grenzbereinigungsverfahren in der
Gemeinde: Kö rle
Gemarkung: Lo benhause n (1972)
Flur: 2
Ve rfahrensgebiet: „F re itagsb rück e“
ist der Grenzbereinigungsplan vom 12.07.2016 am 10.09.2016 un-
anfechtbar geworden. Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den im Grenzbereinigungsplan vorgesehenen
Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung
der neuen Eigentümerinnen und Eigentümer in den Besitz der neuen
Grundstücke ein. Soweit im Grenzbereinigungsplan nichts anderes fest-
gelegt ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten oder zugewiesenen
Grundstücksteilen lastenfrei auf die neuen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich.
Die vereinbarten und festgestellten Ausgleichsleistungen werden mit
dieser Bekanntmachung fällig. Dieser Verwaltungsakt gilt mit Ablauf des
Tages nach der Bekanntmachung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe bei dem Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze),
Hans-Scholl-Straße 6 in 34576 Homberg (Efze), schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch erhoben werden.
Homberg (Efze), den 20.09.2016
Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze)
Im Auftrag
gez. Gonther
(DS)

Rund um Ihr Abo:
Frau Deparade: ................................... 05622/8006-75
Frau Faupel: ........................................ 05622/8006-76
E-Mail: ...................................... abo@wittich-fritzlar.de

Redaktionelle Rückfragen:
Herr Stracke: ....................................... 05622/8006-70
Frau Küchmann-Stracke: ..................... 05622/8006-74
E-Mail: ............................. redaktion@wittich-fritzlar.de

Verlagsleitung:
Herr Imbsweiler (über Zentrale): ............ 05622/8006-0 Herr Barthel (über Zentrale): ................. 05622/8006-0

Ihre Ansprechpartner bei Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
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Nun durften sich alle erstmal ordentlich stärken. Es gab eine leckere Aus-
wahl, an Kuchen und Keksen. Da war für jeden etwas dabei. Nachdem
alle gesättigt und zufrieden waren, gab es viele tolle Dinge zu entdek-
ken. Wir hatten für die Kinder ein Fühl - B arfuß Pfad und Plansch becken
bereitgestellt. Im Gruppenraum konnten sich die Eltern, über eine Beamer-
Präsentation, Fotos aus unserem Krippenalltag anschauen. Zusammen mit
den Familien haben die Kinder ein Gemeinschaftskunstwerk erscha�en.

Bei schönstem Wetter und wildem Toben und Spielen, knurrte schon bald
wieder der Magen. Zum Glück war der Grill schon angefeuert und heiße
Bratwurst und Brötchen, dazu ein schmackhaftes Salatbu�ett vertrieben
schnell den aufkommenden Hunger.

Wir möchten uns nochmal ganz herzlich bei allen Eltern, Onkeln, Tanten,
Großeltern etc. bedanken. Durch Eure Unterstützung und Hilfe war dieser
schöne Tag möglich! DANKE!!
Wir freuen uns auf noch viele weitere Jubiläen und starten hochmotiviert
in ein neues Krippenjahr

Einladung zur Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
Zur 4. ö�entlichen Sitzung in der 17. Legislaturperiode habe ich den
Haupt- und Finanzausschuss für

Donnerstag, den 06. Oktober 2016 um 19.30 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses eingeladen.

gez. Oetzel, Vorsitzender

Tagesordnung
1. Beratung und Beschlussfassung über die Erschließung eines weite-

ren Bauabschnitts des Baugebiets „Im Kitzwinkel“
2. Beratung und Beschlussfassung über Erneuerung des Holzkessels

im Heizhaus „Auf dem Hollunder“
3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung

der Entwässerungssatzung
4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Katzen-

schutzverordnung
Die vorstehende Ei nladung zu der öffentlichen Si tzung des Haupt- und
Finanzausschusses wird hiermit bekannt gemacht.

Körle, den 28.09.2016

Gerhold, Bürgermeister

Am 14. September war es soweit:
Die „Körler Pusteblümchen“
haben Einjähriges Jubiläum.
Es war ein wahnsinnig aufregendes und spannendes Jahr. Wir haben
viel zusammen mit den Kindern und auch Eltern erlebt. Wir sind mit dem
Zug nach Kassel gefahren, waren Erdbeeren Pflücken, haben zusammen
geplanscht, gebastelt, gesungen und gelacht. Inzwischen sind nicht nur
mehr Kinder in unserer Einrichtung, sondern auch die Zahl der Fachkräf te
ist gewachsen.
Aus diesem tollen Anlass heraus, haben wir unser Jubiläum mit einem
spätsommerlichen Sommerfest gefeiert. Dank tatkräftiger Unterstützung
der Eltern und bei strahlendem Sonnenschein, war es ein durch und
durch gelungener Tag.
Nachdem alle Kinder mit ihren Familien eingetro�en waren, haben wir
uns mit unser en Lieblingsl iedern aus dem Alltag begrüßt. „Se h ich fri-
schen Brokkoli, klatsche ich auf meine Knie…“

Anschließend Hat auch der Bürgermeister herzlich zum einjährigen Be-
stehen gratuliert.

Ärztlicher Notdienst
für Körle, Guxhagen,
und Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Pa tientinnen und Patienten,
Hilfe außerhalb der Sprechzeit
sen sich zunächst telefonisch

Tel.:
wenden.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird
gungen gemeinsam mit den niedergelassenen
für Kassen- und Privatpatienten gedacht,
nischen Fällen eine ambulante ärztliche
sich nicht in einer lebensbedrohlichen
Der Bereitschaftsdienst (116 117) ist
Rettungsdienst (112), der in lebensbedrohlichen
zum Beispiel bei Herzinfarkt, Schlaganfall

Zahnärztlicher Notdienst

für Körle, Melsungen, Spangenberg,
und Morschen:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist
nummer:

Tel.: 01 80 5/60 70 11
abzufragen.

Notdienstregelung:
Sprechzeiten Rufbereitschaft

dringende
Wochenendbereitschaft
Freitag 16.00 Uhr bis Samstag u. Sonntag in der verbleibenden
Montag 08.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr Zeit
Feiertagsbereitschaft
18.00 Uhr des Vortages 10.00 bis 12.00 Uhr in der verbleibenden
bis 08.00 Uhr des Zeit
Folgetages
Mittwochsbereitschaft
12.00 bis 24.00 Uhr 17.30 bis 18.00 Uhr in der verbleibenden

Zeit

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 29.09.2016
Burg Apotheke, Untergasse 38
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/1855
Woelm‘sche Apotheke, Marktplatz 8
Spangenberg ................................................................. Tel.: 05663/317

Freitag, 30.09.2016
Linden Apotheke, Steinweg 1
Malsfeld ....................................................................... Tel.: 05661/2567
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5
Baunatal ............................ .................................... Tel.: 05601/9297690

Samstag, 01.10.2016
Edder Apotheke, Bahnhofstr. 14
Felsberg ..................................................................... Tel.: 05662/94994
Forellen Apotheke, Am Bürgerhaus 4
Fuldabrück Tel.: 0561/582632

B
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Wichtige Information

Mitteilungsblatt
Nachrichten aus Wohratal.
Anzeigen-Annahmeschluss
Donnerstag der Vorwoche, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktionelle Beiträge
senden Sie bitte per E-Mail an die Gemeinde:
gemeindeblatt@wohratal.de

Sie erreichen uns
Mo. - Do. von 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr. von 8.00 bis 15.30 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 05622/8006-
Anzeigenannahme Geschäfts-/Klein- und Familienanzeigen
Frau Betker -30 | Fax -10 Frau Raitz -32 | Fax -10

Redaktion:
Frau Küchmann-Stracke -74

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
zentrale@wittich-fritzlar.de redaktion@wittich-fritzlar.de

Ihr Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

Thomas Rößler Conny Salzmann
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0177/7374959 Tel. 05622/8006-44
roessler@wittich-fritzlar.de c.salzmann@wittich-fritzlar.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Nachrichten aus Wohratal unter 
archiv.wittich.de/1403
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für die Quartiere entwickelt. Zu Beginn wird in einer Bestandsanalyse 
die Ausgangssituation im Quartier erfasst und bewertet. Das Ziel ist es, 
Potentiale zu erkennen und Maßnahmen zu entwickeln, um das Quartier 
zukunfts- und klimagerecht sowie energieeffizient gestalten zu können 
und Treibhausgasemissionen einsparen zu können. Besondere Beach-
tung wird dabei auch die
Wärmeversorgung in den Quartieren erhalten. Die Ergebnisse sollen sich 
zudem auch auf weitere Quartiere übertragen lassen, um eine zukunfts-
fähige Stadt- bzw. Gemeindeentwicklung möglich zu machen. Auch der 
Denkmalschutz muss in bestehenden Quartieren mitgedacht werden und 
so bietet das Konzept die Möglichkeit, allgemeingültige Lösungen für die 
energetische Sanierung denkmalgeschützter Gebäude zu finden.
Zeitnah soll in einem gemeinsamen Auftaktgespräch zwischen den Ver-
waltungen der Kommunen und der EnergyEffizienz GmbH das weitere 
Vorgehen abgestimmt werden.

Energieeffizienter Betrieb der kommunalen Gebäude
Dank einer Schulung der Gebäudeverantwortlichen und 
Hausmeister*innen aus den Stadtverwaltungen von Amöneburg, Kirch-
hain und Neustadt im März soll der Betrieb und die Nutzung der kom-
munalen Liegenschaften energieeffizienter gestaltet werden. So können 
Anlagen energiesparender betrieben werden, aber auch Potentiale für 
energetische Sanierungen schneller erkannt werden oder das Nutzungs-
verhalten angepasst werden. Die Teilnehmenden haben zudem umfas-
sende Einblicke in den Klimawandel, Klimaschutz und die Energiewende 
erhalten und können so Zusammenhänge besser erkennen. Finanziert 
wurde die Schulung durch die LEA LandesEnergieAgentur Hessen.

Hessischer Wettbewerb für energieeffiziente Modernisierung
Haben Sie vor Kurzem Ihr Wohngebäude energetisch modernisiert? Dann 
könnte die Teilnahme am „Hessischen Wettbewerb für energieeffiziente 
Modernisierung“ genau das Richtige für Sie sein. Der Wettbewerb richtet 
sich an alle privaten Hauseigentümer*innen, die ihr Wohnhaus nach dem 
01. Januar 2019 energetisch modernisiert haben. Der Fokus liegt auf kos-
teneffizienten Modernisierungen, mit denen eine besonders hohe Ener-
gieeffizienz erreicht werden konnte. Die Gewinner erhalten Preisgelder 
zwischen 2.500 € bis 7.500 €. Eine Teilnahme ist bis zum 31. Mai 2023 
möglich unter https://www.hessischer-wettbewerb-energieeffiziente-
modernisierung.de/

Ideenwettbewerb Klimaschutz nebenan
Bei dem Wettbewerb der „nebenan.de Stiftung gGmbH“ können Sie noch 
bis zum 15. Mai 2023 eine Idee einreichen, wie Sie mit einem Projekt für 
mehr Klimaschutz in der Nachbarschaft sorgen möchten. Für die Umset-
zung des Projektes können Sie ein Preisgeld von bis zu 3.000 € als Start-
kapital gewinnen. Die Teilnahmebedingungen und weitere Informationen 
finden Sie unter: https://www.klimaschutz-nebenan.de/

Kostenlose Energie-Impulsberatung
Eine ganz individuelle Beratung zur Sanierung Ihres Wohngebäudes 
können Sie Dank der „Energie-Impulsberatung“ der LEA LandesEnergie-
Agentur Hessen erhalten. Dabei werden Sie kostenlos telefonisch oder in 
einer 45 bis 60-minütigen Online-Sprechstunde zu Ihrem Anliegen bera-
ten. Zur Anmeldung nutzen Sie bitte den folgenden Link: www.lea-hessen.
de/energieberatung

Informationen zu Fördermitteln
Härtefallhilfe für Energiekosten
Informationen zu den Härtefallhilfen für Haushalte, die mit sogenannten 
nichtleitungsgebundenen Energieträgern wie Heizöl, Flüssiggas, Holz-
pellets, Holzhackschnitzel, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle bzw. Koks 
heizen, finden Sie für Hessen unter: https://hessen.de/presse/haertefall-
hilfe-fuer-energiekosten
Die Antragsstellung wird in einem Online-Portal möglich sein, welches bis 
zum 1. Mai 2023 freigeschaltet werden soll. Als Bewilligungsstelle wird 
das Regierungspräsidium Darmstadt die Bearbeitung der
Anträge in Hessen koordinieren. Zur Freischaltung des Portals soll dann 
auch eine Telefon-Hotline unter der Nummer 06151/12-6000 sowie die 
E-Mail-Adresse heizkostenhilfe@rpda.hessen.de für Fragen freige-
schaltet werden.

Förderaufruf für Fahrzeuge und Ladeinfrastruktur für Unternehmen, 
Verbände und Vereine
Einen Antrag auf Förderung für die Beschaffung von Elektrofahrzeugen 
und zugehöriger Ladeinfrastruktur können Vereine, Verbände oder Unter-
nehmen noch bis zum 08. Mai 2023 einreichen. Durch die Förderrichtlinie 
Elektromobilität des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr (BMDV) 
werden dabei die Mehrkosten, die beim Kauf eines Elektrofahrzeugs im 
Vergleich zu einem Referenzfahr-zeug mit Verbrennungsmotor anfallen, zu 
40 % gefördert. Voraussetzung: Die Fahrzeuge müssen mit 100 % erneu-
erbarer Energie betrieben werden. Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.ptj.de/projektfoerderung/frl-elektromobilitaet/invest
Veranstaltungen

STADTRADELN vom 05. bis 25. Juni 2023
Die jährlich stattfindende Kampagne STADTRADELN startet im Juni. Der 
Landkreis Marburg-Biedenkopf und auch die Städte Kirchhain und Neu-
stadt nehmen an dieser Aktion teil. Das STADTRADELN ist eine Aktion 
des Klima-Bündnisses. 

Tipps für den Alltag

Klima-Tipps

Hessischer Wettbewerb für  
energieeffiziente Modernisierung

Haben Sie vor Kurzem Ihr Wohngebäude energetisch modernisiert? 
Dann könnte die Teilnahme am „Hessischen Wettbewerb für ener-
gieeffiziente Modernisierung“ genau das Richtige für Sie sein. Der 
Wettbewerb richtet sich an alle privaten Hauseigentümer*innen, die 
ihr Wohnhaus nach dem 01. Januar 2019 energetisch modernisiert 
haben. Der Fokus liegt auf kosteneffizienten Modernisierungen, mit 
denen eine besonders hohe Energieeffizienz erreicht werden konnte. 
Die Gewinner erhalten Preisgelder zwischen 2.500 € bis 7.500 €. Eine 
Teilnahme ist bis zum 31. Mai 2023 möglich unter https://www.hessi-
scher-wettbewerb-energieeffiziente-modernisierung.de/

Wildblumenwiesen pflanzen
Blühwiesen mit Wildblumen sind nicht nur schön anzusehen - sie die-
nen Bienen, Hummeln und Schmetterlingen auch als vielfältiger Le-
bensraum. Dabei ist es wichtig auf regionales Saatgut zu achten, um 
den heimischen Insekten, Vögeln und Kleintieren bekannte Nahrungs-
quellen zu bieten. Der richtige Zeitpunkt für die Aussaat ist abhängig 
von dem verwendeten Saatgut, liegt aber gewöhnlich im Zeitraum von 
Mitte April bis Ende Mai. Die Blühwiesen benötigen weiterhin keine 
besondere Pflege und Sie können sich am schönen Anblick und der 
biologischen Vielfalt erfreuen.

„Positive Energie Wochen“ der Landesenergieagentur Hessen
Unter was-bringts-mir.de möchte die Landesenergieagentur Hessen 
ein Stimmungsbild der Bürgerinnen und Bürger zur Energiewende auf-
nehmen. Dort ist Ihre Meinung gefragt: Was ist Ihnen am Wichtigsten, 
wenn es um den Ausbau von Wind- und Solarenergie im ländlichen 
Raum geht? Die Auswirkungen der Energiewende auf Themenfelder 
wie Umwelt und Klima, saubere Mobilität und sichere Arbeitsplätze 
werden aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet. Sie finden zudem 
weiterführende Informationen zum Stand der Energiewende und kön-
nen Erfolgsbeispiele zu Wind- und Solarprojekten kennenlernen.

Ausstellung KLIMPRAX Stadtgrün auf der Landesgartenschau 
in Fulda
Bei der 7. Hessischen Landesgartenschau, welche dieses Jahr vom 
27.04. - 08.10.23 in Fulda stattfindet, beteiligt sich das Hessisches 
Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) mit der 
Ausstellung zweier Beiträge zur Klimaanpassung. Auf dem Klima-
baumpfad können Sie elf klimaresiliente Baumarten kennenlernen, 
welche besonders geeignet sind, sich den Herausforderungen des 
sich verändernden Stadtklimas zu stellen. In einem Themengarten 
zur Bauwerksbegrünung werden außerdem die verschiedenen Be-
grünungsformen, geeignete Pflanzen und Wuchshilfen für Gebäude 
anschaulich dargestellt.

Neuigkeiten rund um den Klimaschutz
 

Die Erstellung der Integrierten 
Quartierskonzepte kann star-
ten!
In Anbetracht der Klima- und 
Energiekrise stehen viele 
Hauseigentümer*innen vor der Frage, wie sie eine energetische Mo-
dernisierung in Angriff nehmen können. Dabei möchten Amöneburg, 
Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg und Wohratal in den acht Quartie-
ren Amöneburg-Kernstadt, Amöneburg-Roßdorf, Kirchhain-Schönbach, 
Neustadt-Hochstruth, Neustadt-Galgenberg, Rauschenberg-Josbach, 
Rauschenberg-Ernsthausen sowie Wohratal-Hertingshausen eine ak-
tive Unterstützung für die Einwohnerinnen und Einwohner anbieten. 
Nachdem sich die Bürgermeister Michael Plettenberg, Olaf Hausmann, 
Thomas Groll, Michael Emmerich und Heiko Dawedeit über die Förder-
zusagen durch die KfW sowie die WIBank freuen konnten, erfolgte nun 
die Auftragsvergabe für die Erstellung von Integrierten Quartierskonzep-
ten für die acht Quartiere. Beauftragt wurde damit für alle Quartiere das 
Unternehmen „EnergyEffizienz“ aus Lampertheim. Die EnergyEffizienz 
GmbH bringt bereits einiges an praktischer Erfahrung in der Erstellung 
solcher Konzepte mit und war bereits in der Region tätig. Durch die 
Entwicklung von Maßnahmen, welche den Klima-, Natur- und Umwelt-
schutz, aber auch die Möglichkeiten zum Energie- und Kosteneinsparen 
aufzeigen, sollen die Quartiersbewohner*innen fachliche Unterstützung 
und fachkompetente Beratung zu Modernisierungsvorhaben erhalten. 
Als zentrale Entscheidungsgrundlage werden besonders energieeffizi-
ente Maßnahmen identifiziert und eine langfristige Investitionsplanung 
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Uhrzelit: ab 14:00 Uhr Uhrzelit: ab 14:00 Uhr 

Die Burschenschaft Halsdorf lädt ein 
zum Himmelfahrts Dämmerschoppen

Ort: Dorfplatz in Halsdorf

Datum: 18.05.23

Endlich geht es wieder los!
Die Burschenschaft Halsdorf lädt wieder zum jährlichen 

Dämmerschoppen unter der Linde.
Neben frisch gezapftem Bier und anderen Kaltgetränken, 

gibt es leckere Bratwurst und Steaks vom Grill 
sowie Pommes Frites. 

Die Halsdorfer Mädels 
sorgen mit selbstgebackenem Kuchen 

ebenfalls für das leibliche Wohl aller Besucher. 
Wir die Burschenschaft Halsdorf und die Halsdorfer Mädels 

freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Die Aktion beginnt am 05. Juni und endet am 25. Juni 2023. Das Ziel ist 
es, in diesen drei Wochen möglichst viel Fahrrad zu fahren und Kilometer 
zu sammeln - egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit. Alle Teilnehmenden können sich unter www.stadtra-
deln.de anmelden. Sammeln lassen sich die zurückgelegten Kilometer 
mittels der kostenlosen App „Stadtradeln“ für das Smartphone, die in den 
drei Wochen die zurückgelegten Strecken mit dem Rad aufzeichnet. Aus-
führliche Informationen und vielfältige Aktionen zum Mitmachen gibt es 
außerdem unter www.stadtradeln.de. Auf der vorgenannten Internetseite 
werden dann auch die Ergebnisse der Kommunen und der jeweiligen 
Teams veröffentlicht, sodass man direkt sehen kann, wo das eigene Team 
oder die eigene Kommune innerhalb des dreiwöchigen Aktionszeitraum 
steht. Anmeldung Marburg-Biedenkopf: https://www.stadtradeln.de/land-
kreis-marburg-biedenkopf
Anmeldung Kirchhain: https://www.stadtradeln.de/kirchhain
Anmeldung Neustadt: https://www.stadtradeln.de/neustadt-hessen

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Kostenlose Online-Vorträge von der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale zu Themen wie Heizungstechnik, PV-Anlagen u. ä. finden Sie 
unter:
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/veranstaltungen/

Kontakt
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de Marieke 
Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de www.klimahan-
deln-ostkreis.de

Termine/Veranstaltungen 
Gemeinsam schmeckt es 

besser 
 

Die Trachtengruppe Wohra lädt ein 
 

 
 
 

Morgens kann ich nichts essen, weil ich dich liebe. 
Mittags kann ich nichts essen, weil ich dich liebe. 
Abends kann ich nichts essen, weil ich dich liebe. 

Nachts kann ich nicht schlafen, weil ich Hunger habe. 
 
 
 

                    Wir freuen uns auf Euch am 
 

Donnerstag den 11. Mai um 12:00 Uhr 
 

in der Hofreite in Wohra 
Es gibt Schweinebraten mit Kaisergemüse 

und Salzkartoffeln  
und natürlich Nachtisch 

dazu wieder Geselligkeit gratis. 
 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 5. Mai bei 
 

Hannelore Keding Groll 06453 1418 
oder 

Margret Theiss 06453 7104 
 
 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Ferienspiele 2023
Ferienspiele der Gemeinde Wohratal

Hallo Kids!!!
Seid ihr zwischen 6 und 12 Jahre alt und habt Lust auf zwei 
spannende Sommerferienwochen mit einer Menge anderer Kids?
Dann seid ihr genau richtig bei uns!

Diese finden in der Zeit vom
24.07.2023 - 04.08.2023

statt.

Das Motto in diesem Jahr lautet:
„Olympiade“

Auf dem Programm stehen viele sportliche Aktivitäten sowie Spiele 
und Basteln. Bei gutem Wetter finden die Aktivitäten überwiegend im 
Freien statt.
Die Ferienspiele finden von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr (Montag-Freitag) 
auf dem Gelände der „Hofreite“ und dem alten Sportplatz in Wohra 
statt.

Natürlich darf auch ein leckeres Frühstück nicht fehlen!
Die Teilnahmekosten betragen für das erste Kind 80,-- € und für das zweite und 
jedes weitere Geschwisterkind 40,-- €. Erziehungsberechtigte, die Hilfe zum Le-
bensunterhalt oder Grundsicherung nach den Sozialgesetzbüchern SGB II und 
SGB XII sowie Arbeitslosengeld I erhalten, sind von den Teilnahmekosten befreit.

Liebe Eltern,
wenn Sie Ihr/e Kind/er an den Ferienspielen teilnehmen lassen wollen, füllen Sie 
bitte das Anmeldeformular aus und geben es bis spätestens zum 23. Juni 2023 
in der Gemeindeverwaltung Wohratal (Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal) ab.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen gerne der Ferienspielleiter oder die Gemeinde-
verwaltung Wohratal zur Verfügung.

Ansprechpartner:
•  Ferienspielleiter der Gemeinde Wohratal:  

Herr Heckmann, Telefon 0174 8384878

•  Gemeindeverwaltung Wohratal: Frau Vaupel, Telefon: 06453/6454-14  
oder E-Mail: a.vaupel@wohratal.de
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Anmeldung Ferienspiele 2023
(Abgabe bis spätestens 23. Juni 2023)

Name, Vorname des Kindes:  .....................................................................................................

Geburtstag:  ................................................................................................................................

Name der Eltern:  .......................................................................................................................

Telefon:  ......................................................................................................................................

Adresse (Straße, Ortsteil)  ..........................................................................................................

Name des Hausarztes:  ..............................................................................................................

Mein Kind kann schwimmen: ja O nein O
Mein Kind darf schwimmen/baden: ja O nein O
Mein Kind ist gegen Tetanus geimpft: ja O nein O

Krankheiten und Allergien Ihres Kindes bitte auf gesondertem Blatt dieser Anmeldung 
beifügen!
Wir geben unsere Zustimmung, dass Fotos unseres 
Kindes bzw. evtl. Tonaufnahmen in Presseberichten 
veröffentlicht werden dürfen.

ja O nein O

Durch meine Unterschrift bestätige ich, dass ich die Verantwortung für mein Kind übernehme, 
sobald dieses das Ferienspielgelände ohne Erlaubnis verlässt.
Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren:

IBAN: D E _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _
Geldinstitut ..................................................................................................................................

Kontoinhaber/in ..........................................................................................................................

Ich ermächtige / Wir ermächtigen die Gemeindekasse Wohratal, die Teilnahmekosten der Fe-
rienspiele 2023 von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die von der Gemeindekasse Wohratal auf meinem 
/ unserem Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / 
unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Wohratal, den .............................................................................................................................

....................................................................................................................................................

Unterschrift d. Erziehungsberechtigten

$
$
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Märchenhafte Universitätsstadt
Ein verwunschenes Schloss, romantische Orte, geheimnisvolle Gassen. 
War es das märchenhafte Marburg, was Jacob und Wilhelm Grimm in 
diese Stadt lockte? Oder war es die Universität, die beide Brüder nach 
Marburg zog? Bei der Spurensuche in der Oberstadt am 6. Mai finden 
sich nicht nur Antworten auf diese Fragen, sondern auch weitere (mär-
chenhafte) Details zu ihrem Leben als Studierende und Märchensammler. 
Und natürlich zu ihrer Nähe zu den Romantikern - beide Brüder trafen auf 
Bettina und Clemens Brentano, Sophie Mereau im Hause ihres Profes-
sors, Ferdinand Carl von Savigny.

Kurz & knapp:
Auf den Spuren der Brüder Grimm Datum: Samstag, 6. Mai 2023, Uhrzeit: 
17 Uhr Dauer: 2 Stunden Preis: 8,50 € / erm. 7,50 (Kinder 6-12 Jahre)
Tickets im Vorverkauf gibt es online und in den Tourist- Informationen:
https://www.marburg-tourismus.de/erlebnis-buchen
Biegenstraße 15 / Wettergasse 6
35037 Marburg
Tel. 06421 99120
Mail info@marburg-tourismus.de
www.marburg-tourismus.de

Geburtstage/Jubilare

Jubilare

OT Halsdorf
Montag, den 22.05.2023 
Frau Edith Schmidt,
Auestraße 27, ............................................................zum 70. Geburtstag

OT Wohra:
Sonntag, den 07.05.2023
Frau Gisela Paul,
Halsdorfer Straße 27, ................................................zum 75. Geburtstag

Mittwoch, den 10.05.2023
Frau Renate Herbst,
Halsdorfer Straße 11, ................................................zum 75. Geburtstag

Sonntag, den 28.05.2023
Herrn Helmuth Völker,
Bergstraße 3, .............................................................zum 85. Geburtstag

Ehejubilare
Mittwoch, den 24.05.2023
Eheleute Heinrich und Anneliese Nau,
Marburger Weg 7, ...........................................zur Diamantenen Hochzeit

Sängerkreis Wohratal

100-jähriges Jubiläum des Sängerkreises 
Wohratal

Wenn Chormusik und Theater aufeinandertreffen,
wenn Jahreszahlen mit Jahrzehnten kommunizieren,

wenn Tradition und Moderne miteinander harmonieren,
wenn Chöre mal eine andere Rolle spielen,

wenn Kultur für alle zugänglich ist
dann … ja dann, feiert der Sängerkreis Wohratal Geburtstag.

100 Jahre Sängerkreis Wohratal
„Lebendige Zeitreise“

dargestellt von den Chören des Sängerkreises,
Rahmenprogramm und Moderation durch das  

Fast Forward Theatre
13. Mai, Mehrzweckhalle Bracht, Einlass ab 17:15 Uhr,  

Beginn: 18 Uhr
Der Eintritt ist frei, die Veranstaltung ist öffentlich.

www.sk-wohratal.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikzug Gemünden lädt zum  
musikalischen Brunch an Muttertag ein

Zum zweiten Mal veranstaltet der Musikzug Gemünden am 14. Mai 
2023 einen musikalischen Brunch im Bürgerhaus in Gemünden. Wir 
freuen uns, Sie ab 10 Uhr zu einem gemeinsamen vielfältigen Früh-
stücksbuffet begrüßen zu dürfen. Auch auf den Mittagshunger sind wir 
bestens vorbereitet. Für die musikalische Umrahmung und Unterhal-
tung sorgen der Musikzug Gemünden, das neu gegründete Jugendor-
chester des Musikzugs und der Männergesangverein aus Langendorf.
Karten können Sie an den Vorverkaufsstellen, (Spar- und Kredit Bank 
Gemünden, Florin Näh- und Büromaschinen, Raumausstattung H. 
Engelland in Gemünden) oder ganz einfach per Email (musikzug_
gemuenden@t-online.de) erwerben.
In dem Eintrittspreis ist sowohl der musikalische Genuss als auch das 
Buffet und Mittagessen enthalten, sowie Kaffee und Tee.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit kulinarischen und musika-
lischen Leckerbissen, guter Laune und viel Musik.



Nachrichten aus Wohratal – 24 – Nr. 05/2023

Jetzt bewerben unter:
dm-jobs.de/

dubeidm_Marburg

Ausbildung &
Studium bei dm

dm_jobs_deutschland

Mach den ersten Schritt auf dem Weg zu Dir. 
Wir bieten Dir:
• einen sicheren Ausbildungs- / Studienplatz
• faire Vergütung
• Gestaltungsmöglichkeiten auf Deinem beru� ichen Weg
• spannende und abwechslungsreiche Aufgaben
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

STELLEN Markt Weitere Stellenangebote online unter:
jobs-regional.de


